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ADVENTKALENDER 

Wer freut sich nicht auf Weihnachten und zählt erwartungsvoll mit einem 
Adventkalender die Tage bis zum großen Fest? 

Wer denkt dabei an Latein? Wozu? 
Nun der Wortteil „Advent“ ist ein lateinisches Wort (ADVENTUS) und bedeutet  

Ankunft. 
Wir warten also auf die Ankunft des Christuskindes. 

Hinter unserem Wort Kalender steckt das lateinische Wort KALENDAE, 
übrigens das einzige lateinische Wort, das mit K geschrieben wird. 

Die Kalenden waren die Monatsersten und unter einem Kalendarium verstand 
man in der Antike eine Liste der Zinsfälligkeiten zu diesem Zeitpunkt. 

 
Der „Martialische Adventkalender“ entführt zwar manchmal in eine Welt 
fernab von üblichen,  normalen Geschenken, kann aber durchaus auch gute 
Tipps für die Jetztzeit liefern.  
Es gibt im „Martialischen“ Adventkalender aber nicht nur Geschenketipps, 
sondern auch Hintergrundinformationen (Gut zu wissen), 
Fremdsprachenvergleiche und Wissenswertes über Fremd- und Lehnwörter 
(Latein lebt) und manches zum Selbstdenken... 
 

EIN „MARTIALISCHER“ ADVENTKALENDER 
GESCHENKIDEEN AUS DER ANTIKE 

 
Massenandrang in Kaufhäusern, der Duft von Zimtstangen und Glühwein in der 
Luft und Glitzer, wohin man nur schaut. Können Sie die besinnlichste Zeit im 
Jahr nicht genießen, weil die Tage bis zum Heiligen Abend beinahe schon 
gezählt sind und Sie noch nicht wissen, was Sie ihren Lieben zum Familienfest 
des Jahres schenken sollen?  
 
Wer kennt nicht das Gefühl begleitet von Weihnachtsliedern rastlos in 
Kaufhäusern herumzuirren, um ein möglichst originelles Präsent zu finden? 
Schließlich will keiner den feierlichsten Tag im Jahr mit leeren Händen begehen. 
Wenn die Ideen nicht gleich so sprudeln, wäre es doch praktisch jemanden an 
der Seite zu wissen, der kompetente Ratschläge für originelle und einzigartige 
Geschenke erteilt. 
 
Verzweifeln Sie nicht!  Der für seine Direktheit bekannte Dichter Martial hat, 
um diesem Problem vorzubeugen, sogar ein ganzes Büchlein parat. Die 
Apophoreta bieten 223  Geschenkideen zu den Saturnalien; das war ein Fest, 
das zeitlich mit unseren Weihnachten zusammenfällt, bei dem auch Geschenke 
überreicht wurden.  
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In den Apophoreta findet sich nicht nur Alltägliches, sondern auch einiges 
Skurriles, denn der Name Martial steht für Witz und Humor. Aber 
Geschenktipps, die sich so lange gehalten haben, können nur erfolgreich sein. 
Egal ob für Alt oder Jung, Mann oder Frau, der Dichter weiß für jeden was.  
 
Für die Stil bewusste Frau schlägt er Haarschmuck vor, wie z.B. den neuesten 
Kamm oder goldene Haarnadeln, die das schön aufgebundene Haar in zarter 
Eleganz erstrahlen lassen. Auch Kosmetikartikel fehlen  nicht. 
 
Den galanten Herrn stattet er mit einem Ledermantel aus, der nicht nur vor 
jeder Witterung den besten Schutz bietet, sondern obendrein noch die Frauen 
dahin schmelzen lässt! Damit ist Martials Repertoire aber noch lange nicht 
ausgeschöpft. Neben Briefpapier, Sonnenschirmen und Brettspielen schwört 
Martial auf Zahnstocher und Fliegenwedel aus Pfauenfedern, die den Genuss 
eines ruhigen Frühstücks ohne die lästigen Plagegeister garantieren sollen. 
Auch an Leseratten wird in seiner Geschenksammlung gedacht. So dürfen laut 
Martial in keiner Hausbibliothek Cicero, Vergil und Co. fehlen.  
 
Der „Martialische“ Adventkalender kann und wird nur eine kleine Auswahl 
präsentieren! 
 

Viel Freude beim Lesen und Lösen! 
 
 
 
 
 
 
 
 


